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7

Vorwort

Loslassen zu können – das heißt, Überholtes auf-

zugeben und auf Neues, Kommendes zuzugehen – 

ist eine der wichtigsten Fähigkeiten, die wir im Le-

ben brauchen.

Nun gibt es ebenso viele Erklärungen dafür, was 

unter »loslassen« zu verstehen ist, wie praktische 

Methoden, dies zu erreichen. Zahlreiche Autoren 

oder Therapeuten haben ihren Weg des Loslassens 

gefunden und ihr Wissen darüber weitergegeben.

Einige dieser Erkenntnisse, die uns zeigen, wie es 

uns gelingen kann, loszulassen, und wie wir Hin-

dernisse auf dem Weg dorthin überwinden kön-

nen, stellen wir Ihnen auf den kommenden Seiten 

vor. Daneben gibt es zahlreiche andere Ansätze. 

Der Grund, warum wir ge rade die im Folgenden 

vorgestellten Methoden ausgewählt haben, ist 

schlicht der, dass wir selbst und all die Menschen, 

die wir therapeutisch begleiten, bereits damit gear-

beitet und von ihnen proitiert haben.

Es ist uns ein Herzensanliegen, dass Ihnen dieses 

Buch ein Helfer werden möge auf Ihrem Weg zu 

mehr Freiheit – dazu, alles loszulassen, was Sie 

einengt, bedrückt und blockiert, um Schritt für 

Schritt das ganze Potenzial Ihres Menschseins zu 

entfalten.
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